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Überschrift, Sachverhalt 

Ergebnis der Elternbefragung  zur Feststellung des Interesses an der Erric h-
tung einer fünften Integrierten Gesamtschule mit Be ginn des Schuljahres 
2012/2013 
 

 
 
 
Der Rat hat am 8. November 2011 beschlossen, mit Beginn des Schuljahres 2012/2013 eine  
fünfte Integrierte Gesamtschule (IGS) im Schulzentrum Heidberg einzurichten. Gem. § 106 Abs. 5 
Satz 1 Nr. 2 NSchG haben Schulträger bei schulorganisatorischen Entscheidungen das Interesse 
der Erziehungsberechtigten zu ermitteln. Es ist eine der Voraussetzungen für die notwendige Ge-
nehmigung der schulorganisatorischen Entscheidung durch die Schulbehörde. 
 
Die Durchführung einer Elternbefragung zur Feststellung des Interesses an der Errichtung einer 
fünften Integrierten Gesamtschule ist vom Verwaltungsausschuss in seiner Sitzung am  
22. November 2011 beschlossen worden. Es sind die Erziehungsberechtigten der Grundschulkin-
der der Jahrgänge 1 bis 4 befragt worden (ca. 8.000 Befragungen). Nach Abstimmung mit der Nie-
dersächsischen Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig, waren neben den Erzie-
hungsberechtigten der Schülerinnen und Schüler an den 39 städtischen Grundschulen und Grund-
schulzweigen der Grund- und Hauptschulen auch die der Christlichen Schule Braunschweig e. V., 
der Freien Schule e. V., der Hans-Georg-Karg-Schule des Christlichen Jugenddorfwerks Deutsch-
lands e. V. sowie der Kämmer International Bilingual School (Grundschulen in freier Trägerschaft) 
zu befragen. 
 
Die Eltern haben vom 29. November bis 16. Dezember 2011 Zeit gehabt, die von den Schulen 
ausgegebenen Erfassungsbögen auszufüllen. Am 1. und 7. Dezember 2011 hatten Eltern Gele-
genheit, an Informationsveranstaltungen zur Vorstellung der Befragung und der Arbeit einer Integ-
rierten Gesamtschule teilzunehmen. An der Veranstaltung am 1. Dezember 2011 in der Aula des 
Gymnasiums Hoffmann-von-Fallersleben-Schule haben ca. 30 Personen teilgenommen. Die Ver-
anstaltung am 7. Dezember 2011 in der Aula des Gymnasiums Raabeschule ist von ca. 70 Perso-
nen besucht worden. Wegen der schlechten Beteiligungsquote bis zum 16. Dezember 2011 sind 
die Eltern der Kinder aus dem Jahrgang 1, die sich bis dahin nicht an der Befragung beteiligt hat-
ten, noch einmal von der Verwaltung angeschrieben worden. 
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Die Elternbefragung belegt dann ein ausreichendes Interesse für eine weitere Integrierte Gesamt-
schule, wenn über die vorhandenen Gesamtschulkapazitäten hinaus eine Nachfrage in der Grö-
ßenordnung besteht, wie sie für eine geplante neue Schule zugrunde zu legen ist (Mindestgröße 
Fünfzügigkeit mit der Vorgabe, 24 Schülerinnen und Schüler je Zug zu berücksichtigen = 120 
Schülerinnen und Schüler). Die Elternbefragung musste demnach pro Jahrgang 674 Interessen-
meldungen für einen Gesamtschulplatz belegen. 
 
Die Elternbefragung hat bis zum Abschluss der Auswertung am 9. Januar 2012 bei einer Rück-
laufquote der Erfassungsbögen von insgesamt rd. 65,4 % zu folgendem Ergebnis geführt: 
 
Jahrgang  1 2 3 4 
Interesse am  
IGS-Besuch 699 680 714 781 

 
Somit kann festgestellt werden, dass die geforderte Zahl an Interessenmeldungen für einen Ge-
samtschulplatz pro Jahrgang übertroffen worden ist. Eine detaillierte Auswertung der Elternbefra-
gung bezogen auf die einzelnen Grundschulbezirke und die Jahrgänge 1 bis 4 ergibt sich aus den 
beigefügten Anlagen 1 bis 3. 
 
Der Stadtelternrat und der Stadtschülerrat werden über das Befragungsergebnis unmittelbar nach 
der Sitzung des Schulausschusses informiert. Wenn die Stellungnahmen des Stadtelternrates und 
des Stadtschülerrates vorliegen, werden die Ratsmitglieder und die Bürgermitglieder des Schul-
ausschusses über das Ergebnis der Elternbefragung, die Stellungnahmen des Stadtelternrates, 
des Stadtschülerrates und evtl. vorliegender Äußerungen der aufzuhebenden Schulen informiert. 
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Datengrundlage:
Elternbefragung des Fachbereichs Schule vom Dezember 2011


Schulwunsch Integrierte Gesamtschule


Anzahl der potentiellen IGS-Schülerinnen und
Schüler in den Schuljahren 2012 bis 2015


Flächenabgrenzung: Grundschulbezirke
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Freie und konfessionelle Grundschulen mit gesamtstädtischem Einzugsbereich


LEHNDORF Name des Grundschulbezirks


Standort der Grundschule
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IGS Franzsches FeldA


IGS QuerumB


IGS Wilhelm-Bracke-GesamtschuleC


IGS VolkmarodeD


Standort der
freien oder konfessionellen Grundschule
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Datengrundlage: Elternbefragung
des Fachbereichs Schule
vom Dezember 2011


Schulwunsch Integrierte Gesamtschule


Anzahl der potentiellen IGS-Schülerinnen und Schüler nach Jahrgängen
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Fragebögen in %








Ergebnis der Elternbefragung zur Ermittlung des Interesses an einer 5. IGS


Alphabetische Reihenfolge


Anlage 3


Verteilte Summe


Fragebögen abs. in % 1 2 3 4 Jhg. 1-4


1 2 3 4 5 6 7 8 9


Altmuehlstrasse 270 149 55,19 26 24 10 17 77


Am Schwarzen Berge 118 78 66,10 12 11 9 12 44


Bebelhof 138 97 70,29 9 9 13 16 47


Broitzem 231 150 64,94 22 20 20 18 80


Bueltenweg 129 89 68,99 10 9 14 14 47


Buergerstrasse 252 167 66,27 24 15 16 24 79


Comeniusstrasse 384 279 72,66 56 51 50 54 211


Diesterwegstrasse 262 142 54,20 11 13 18 25 67


Gartenstadt 91 86 94,51 14 20 8 15 57


Gliesmarode 150 104 69,33 17 11 14 10 52


Heidberg 229 181 79,04 30 28 26 17 101


Heinrichstrasse 354 209 59,04 39 28 44 23 134


Hohestieg 118 67 56,78 13 4 6 11 34


Hondelage 163 134 82,21 32 14 17 24 87


Ilmenaustrasse 292 146 50,00 18 7 24 24 73


Isoldestrasse 224 137 61,16 15 17 17 14 63


Klint 228 143 62,72 16 17 27 13 73


Kralenriede 145 105 72,41 18 18 14 21 71


Lamme 308 231 75,00 19 20 27 31 97


Lehndorf-Siedlung 262 172 65,65 23 12 23 33 91


Lindenbergsiedlung 66 48 72,73 7 10 11 10 38


Mascheroder Holz 207 143 69,08 15 25 23 17 80


Melverode 84 53 63,10 8 9 11 4 32


Pestalozzistrasse 89 77 86,52 13 5 10 4 32


Querum 214 152 71,03 22 25 29 27 103


Rautheim 154 118 76,62 13 14 19 33 79


Rheinring 212 104 49,06 14 14 12 21 61


Ruehme 96 72 75,00 14 8 10 17 49


Rueningen 88 65 73,86 10 10 8 9 37


Stoeckheim 351 258 73,50 36 43 29 33 141


Timmerlah 166 114 68,67 12 21 27 17 77


Veltenhof 75 50 66,67 6 6 9 12 33


Voelkenrode/Watenbuettel 148 97 65,54 17 18 10 20 65


Volkmarode 230 138 60,00 11 22 20 26 79


Waggum 235 175 74,47 27 32 21 35 115


Wenden 228 142 62,28 18 25 18 27 88


Christliche Schule BS 15 10 66,67 0 1 2 0 3


Edith Stein 167 129 77,25 11 17 14 15 57


Freie Schule BS 82 35 42,68 4 13 6 9 32


Hans-Georg-Karg-Schule 208 36 17,31 3 4 4 6 17


Hinter der Masch 105 70 66,67 6 3 7 11 27


Kämmer International 


Bilingual School 21 11 52,38 0 0 3 3 6


St. Josef 120 78 65,00 8 7 14 9 38


Summen 7.709 5.041 65,39 699 680 714 781 2874


Schulname
Rücklauf Wunsch IGS pro Jhg.





